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GsUbernial - Verlautbarungen.
Z. 523. (2) N r . 86^5)525.

C u r r e n d e
des k. k. i l l y r i s c h e n G u b e r n l u m s zu
La lbach.— Ueber das Verfahren bey der Zu-
rückzahlung der aufgekündigten Capitale und
der freywllllgen Umstaltung derselben in vier
percennge Staatsschuldocrschreibungen. — M i t
Beziehung auf die Gubevnial-Circular-Ver-
ordnung vom 9. Apnl dlesesIahrs, 3^^7978,
über die theilwclse Aufkündigung der Staats-
schuld, werden nun in Folge Hofkammer-
Vcrvrdnung vom 7. dieses Monats , die nä-
heren Vesnmmungen in Hmsicht auf das Ver-
fahren bey der Zurückzahlung der aufge-
kündigten Cap.tale und der freywilligcn Um-
staltung derselben in vierpercentige Staats-
schulduerschreibungen zur öffentlichen Kennt-
niß gebracht. — V e r f a h r e n bey der Ca-
p i t a l s - Z u r ü ckz a h l u ng. — § . 1. Die
in der ersten Serie aufgekündigten Capitale
werden / wenn nicht in der vorgeschriebenen
Frist deren Umstaltung in vierpercentige
Schuldbriefe erfolgt ist , am z. November
d. I . , im Nennwerthe des Capitals und in
Conventions-Münze zurückbezahlt, an wel-
chem Tage auch ihre Verzinsung erlischt. —
§< 2. Die Auszahlung der aufgekündigten
Capitale erfolgt in der Regel von jener Cre-
dits - Casse, bey welcher bisher die Zinsen er-
hoben worden smd. — §. z. Wünschen die
Besitzcr solcher Capitale deren Auszahlung bey
einer anderen Credits-Caffe zu erhalten, so
haben sie sich unter Beybringung der Origi-
nal- Schuldverschreibung an die Casse, welche
bisher ,nit der Zahlung der Zinsen beauftragt
war, längstens bis 1. September d. I . , zu
wenden, und ihr die Credits-Casse zu be-
zelchnen, bey welcher die Zurückzahlung des
Capitals erfolgen sol l , wornach die entspre-
chende Anmerkung auf die Rückseite der Ob-
tlgaNon beygefügt werden w,rd. — §. 4.

Nebst der Universal- Staats-Schulden-Casse
in Wlen begehen noch Credits-Cassen zu Linz,
Gratz, Prag , B r u n n , Lemberg, Ofen, Herr-
mannstadt, Laibach, Klagenfurt, Görz, Salz-
burg , Innsbruck, Ma l l and , Venedig und
Zara , bey welchen Capitals - Auszahlungen
Stat t finden werden. Die Casse des Monte
zu Mailand ist mit der Zurückzahlung der
aufgekündigten Renttnschuld des Lombardisch -
Venetianlschen Monte beauftragt. — §. 5.
Zur Capitals-Auszahlung sind die Original -
Schuldverschreibungen, und nach den beson-
deren Verhältnissen der Glaubiger, auch die
allenfalls noch dazu erforderlichen Documen-
te bey der Credits- Casse gegen Empfangs-
Schein zu überreichen, — tz. 6. Von allen
auf Ueberbrmger lautc.idcn, mit Coupons ver-
sehenen Schuldverschreibungen müssen sämmt-
liche dazu gehörigen, noch nicht verfallenen
Zinsen-Coupons, und bey jenen Obligatio-
nen, welchen ein Talon beyliegt, auch dieser
der Credits- Casse übergeben werden. — Tr i t t
dcr Fall ein, daß die zu emer solchen Obliga-
tion gehörigen Zinsen- Coupons gar nicht oder
nur zum Theil beygebracht werden können,
so ist der Betrag der abgängigen Coupons bar
m Conventions- Münze zu ersetzen. — Man-
gelt dle Anweisung auf fernere Zinsen - Cou-
pons, so ch die Amortisirung derselben zu er-
wn-ken. — §. , . K ^ ^ m aufgekündigte
Qbllgatlon mcht beygebracht werden, so sin«
det die Zurückzahlung des Capitals erst nach
erfolgtcrAmortisirung des abgangigen Schuld-
briefes Stat t . — §. 6. Bey Obligationen,
auf welchen ein Beschlag, ein Verboth oder
sonst eine Vormerkung haftet, ist vor der
Capitals-Auszahlung von der Behörde, wel-
che den Beschlag, den Verboth oder dle Vor-
merkung verfügt ha t , deren Aufhebung zu
bewirken. — §. 9. Bey der Auszahlung auf-
gekündigter Staatsschuldverschreiblmgen, " ^
che auf Kirchen, Klöster, Stiftungen, offtnt-
liche Insti tute, Gemeinden und andere ^or-
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psrschaften lauten, finden die Vorschriften,
welche bey der Umschreibung solcher Obliga-
tionen befolgt werden muffen, lhre Anwen-
dung. — §. 10. Die Zurückzahlung des Câ
pitals wird nach erfolgter Liqmdirung der
Schuldverschreibung von derjenigen Credits-
Casse, bey welcher dieselbe eingereicht worden
ist, vor sich gehen, wobey zugleich die bis i .
November 18Z0, haftenden Zinsen berichtigt
werden. — §. 11. I n den Fallen, wonach
§. 6 und 7, die Amortisation eintritt , wird
dle Capitals - Zahlung geleistet, wenn das
Amortisations-Erkenntniß erfolgt ist, und da-
bey dieBerichtigung der Zinsen bis 1. Novem-
ber 1600, vorgenommen, wenn nicht vor
Ausgang der Amortisations-Frist die Schuld-
verschreibung beygebracht worden ist. — V e r -
f a h r e n bey der C a p i t a l s - U m s t a l t u n g
i n v i e r p e r c e n t l g e S c h u l d b r i e f e . —
§. 12. Den Besitzern der m der ersten Serie
aufgekündigten Capitale ist die Umsialtung der-
selben in vierpercentlge Obligationen in der
Art gestattet, 5aß sie für Hundert Gulden in
aufgekündigten Staatsschuldverschreibungen so-
fort Ein Hundert und Vier Gulden m vier-
percentigen Schuldbriefen erhalten können,
wenn sie vom 1. May bis 1. July d. I . , ih-
re Schuldverschreibungen zum Behufe der
Verwechslung bey den nachbenanntcn Caffen
überreichen. — §. i 3 . Dle aufgekündigten
Obligationen sind in der Regel bey jener Cre«
dits-Caffe zur Verwechslung einzureichen, wo
sie bisher verzinset worden sind, doch bleibt
es der Wahl der Besitzer solcher Schuldver-
schreibungen freygestellt, dieselben auch bey ei-
ner der §. 4 , bezeichneten Credits-Casscn ab-
zugeben. Die aufgekündigten Rcnt- Urkun-
den des Lombardlsch- Vcnenamschen Monte
sind bey der Caffe des Monte zu Malland
einzureichen. — §. 14. Für die zur Um-
wechslung eingereichten Schuldbriefe wird von
der Credits-Casfe em Empfangsschein ausge-
folgt, worin die übcrgebencn Schuldverschrei-
bungen mit ihren Merkmahlen verzeichnet sind,
und die Zelt angegeben ist, wann die vier-
percentlgen Staals''chuldverschrcibungen erho-
ben werden können. — §. ^5. Die auf
Ueberbrmger lautenden mit Zinsen-Coupons
versehenen Schuldverschreibungen muffen mit
allen noch nicht fall'gcn Coupons bclcgt seyn.
I n Ermanglung derselben treten die Bcüim-
mungen des §. t>, m Wirksamkeit. — Kann
der Talon nicht beygebracht werdm; w ist die
Amortisinmg desselben nothwendig. — §. 16.
Wenn über cine aufgekündigte Stacttsschulo-
verschreibung die Amortisations? Verhandlung

im Zuge ist, und der Amortisations - Werber
die in Verlust gerathene Schuldurkunde in der
Periode vom 1. May bis 1. July d. I . , bey
emer Credits - Casse zur Umsetzung in eine vier-
percentigc Scaatsschuldverschrelbung anmeldet;
so hat dieles die Folge, daß er nach beyge-
brachtem Amortisations - Erkenntniß die vier-
percentige Obligation nach den Bestimmun-
gen des §. 12 erhalt, und die Zinsenaus-
gleichung nach §. 25 erfolgt, wenn nicht vor
Ausgang der Amortisations-Frist die Schuld-
verschreibung beygebracht worden ist. — §. 17.
Obligationen, welche mit Beschlag belcgr sind,
worauf ein Verboth haftet, oder bep welchen
was' immer für eine Vormerkung besteht,
werden zwar in der Art in vierpercentige
Staatsschuldverschrelbungen umgestal'ctt,daß der
Beschlag, der Verboth oder die Vormerkung
auf dle neuen Obligationen übergeht, jedoch
ist auch dazu die Zustimmung der Behörde
erforderlich, welche den Beschlag, denVerboch
oder die Vormerkung erwirkt hat. — §. 16.
Die vlerperccntigen Staatsschuldverschreibun-
gen, welche' für die aufgekündigten Schuld-
briefe ausgegeben werden, lauten auf Ueber-
bringer, sind über Capitalsbetrage von 1000st.,
5o0ft. und 100 st. ausgestellt, mit den Zin-
senanwelsungen (Coupons) für sechzehn Iab -
re, und mit der Versicherung auf wettere Zin-
senanwelsung (Talon) versehen. — Die Form
dieser Schuldverschreibungen ist aus der Bey-
lage ^ . zu entnehmen. — §. 19. Die Zin-
sen davon werden von der Universal-Staats-
Schulden-Caffe in halbjahrigen Terminen an
den Ucberbringer der falligen Zinsenanweisun«
gen bezahlt. Auf Verlangen der Glaubiger
werden jedoch die Zinsen auch bey einer an-
deren im §. H, benannten Credits-Caffe flüs-
sig gemacht, wobey sich nach der Circular-
Verordnung vom 11. May 182^, zu beneh-
men ist. — § 20. Ucdcr Capitals- Betrage
unter Hundert Gulden werden keine Schuld-
verschreibungen ausgestellt, sondern einstwei-
len Anweisungen nach dem Formular V.
ausgegeben, wofür, wenn mehrere den Be-
trag von Hundert, Fünf Hundert oder
Ein Tausend Gulden erreichen, die Aus-
fertigung einer Obligation erfolgt. — §. 2 l .
Die vierpercentlgen Zinsen von diesen An-
weisungen werden erst bey dercn Umsetzung
in vierpercentige Dtaatsschuldverschrcibungen
berichtiget. — §. 22. Für die aufgekündigten,
zur Umstaltung in vierpercentige Schuldbriefs
dargebrachten Renturkunden des Lombarduch?
Venetlanischen Monte werden vievvercentlge,
auf Ueberbrmger lautende Staaischuldverschrei-
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bungen in italienischer Sprache ausgefertigt.
Auch die Anweisungen über Capitalsbetrage un-
ter Hundert Gulden werden in italienischer
Sprache ausgestellt. Die Formularicn darüber
werden von dem Gudcrmum zu MaUand be-
kannt gemacht werden. — §. 2Z. Diejenige
Credits-Casse, bei welch'er die zur Umwechs.
lung bestimmten Schuldverschreibungen einge-
reicht worden sind, verabfolgt auch gegen Ueber-
nahme der ausgefertigten Empfangsscheine die
neuen vierpcrcentigen ^taatsschuldverschreibun-
gen, und die Anweisungen auf solche Schuld-
briefe. — §- 2ä- Für eine aufgekündigte
Schuldverschreibung von Hunden Gulden Ca-
pital und für cim Renturkunde von fünf Gul-
den wird eine Schuldverschreibung über Hun-
dert Gulden zu vier Percent, und eine An-
weisung übcr ein Capital von vier Gulden den
Gläubigern ausgefolgt. Nach diesem Verhält-
nisse wird bei der Umstaltung höherer Eapitals-
Betrage vorgegangen, und dabei immer über
jenen Betrag, welcher nicht Hundert Gulden

erreicht, eine Anweisung zur Erlangung einer
vlcrpcrcentigen Staatsschuldverschreibung aus-
gsgeben. — §. 25. Bei der Ausfolgung der
neuen Schuldbriefe werden die Zinjcn der zur
Umwechslung gelangten fünfpercentigen Obl i -
gationen bis zum i . November iLZo berichti-
get, und die Zmsen der vierpercentigen Staats-
schuldverschrei"bungcn so wie der Anweisungen
laufen vom i . November i3Z0. — §. 26.
Der allgememe Staatsschulden-Tilgungsfond
und die Amortisations-Easse zu Mailand wer-
den die Anweisungen auf vierpercentigc Staats-
schuldverschrelbungcn, so wie diese Schuldver-
schreibungen selbst, nach dem Börse-Course
einlösen. — Laibach am 16. Apri l i33o.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Gouverneur.

J o s e p h Edler v. F ö l sch,
k. k. Hofrath.

Ferdinand Graf v. A ichc lburg ,
k. k. Gubernial - Secretar, Referent.

Formular V̂.

^ ^ ^ ^ ' (K . K. Adler. ) ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ M
zu ^ vom Hundert ^ - ^ - ^ - - - ^ — ^ - - - ^ - ^

Staatsschuldverschreibung

^eber E in Tausend Gulden in Conventions-Münze, welche die kaiserl. königl. Uni-
versal-Staatsschulden-Cafse mit V l e r vom Hundert in Conventions-Münze an den Ueber-
bringer der zu dieser Staatsschuldverschreibung gehörigen Zinsen-Anweisungen halbjährig ver-
zinsen wird.

Wien am i . April i63c>.
<Unterschrift.)

(Unterschrift.)
Vorsiehende Staatsschuldverschreibung ist in dem Credits - und Liquidaticmsbu-

che der kaiserl, königl. Universal - Staatsschulden-Casse gehöng emgetragen.
Wien am 1. Apnl l33o.

/ Amts-> Für die kaiserl. königl. Univeml-
vSiegel.^ Staatsschulden-Kasse.

(Unterschrift.)
Formular V.

zu vlcr vom ̂ >un0er:. ^ « ^ . ^ ^ ^ ^ 5 ^ ^ ^ ^ -

A n w e i s u n g

Heber clnCapital von ̂ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ — ^ - - ^ - ^ - - — ^ ^ 5. N., ,

welches in Jolge der Umstaltung der aufgekündigten Staatbschuldverschrelbungcn in v i e r p e r -
c e n l l g e Schuldbriefe entstanden ist.

Hierüber wird eine förmliche Schuldverschreibung erst dann ausgefertiget, und die
^nlrlchtung^er vom laufenden vierpercentigcn Zinsen geleistet werden, wenn
mehrere wlche Anweisungen zur k. k. Universal-Staatsschulden-Casse gebracht werden, wel-
che z M w m m den Betrag von 100, 5oo oder 1000 si. erreichen.

>< Amts- > Für die k. k. Univ. - Staatsschulden - Easse.
V.Siegel.>/ Wien den
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Z . 528. («) N r . 788^1414-

C u r r e n d e
des f. k. i l l y r l s c h e n L a n d e r - G u b e r ,
n i u m s zu La ibach . — Wegen künftiger
Benennung der Lotto-Administrationen. —
Seine Majestät haben allerhöchst zu bestimmen
geruht, daß sämmtliche Lotto-Admimstratlo-
nen für die Zukunft die Benennung von L o t -
t o a m t e r n ( U f f ^ j c le i l . 0 t t a ) zufüh-
ren haben, wornach dann der Vorsteher des
Lottoamtes zu Triest den bisherigen Titel el-
nes Lotto-Administrators mlt jenem eines Oa-
po ä'IIMeio äol I.aN0 zu verwechseln hat. —
Welches hiermit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht wlrd. — Laibach am 10. April l33o.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg/

Gouverneur.
Joseph Edler v. Fölsch,

k. k. Hofrath.
Clemens Graf v. B r a n d t s ,

k. k. Gubernialrath.

Z . 522. (2) i.ä ^ r . 6553.
E o n c u r s « V e r l a u t b a r u n g

Zur Wlederbesetzung des in die Erledigung
gekommenen Dlenstpostens elnes Amts-Eon»
trollors be» dem k. k. Eameral-Zahlamte in
Lalbach. — Nachdem der Dienstposten eines
Amts-Eontrollors bei dem k. k. Lalbacher
Eameral-Zahlamte in die Erledigung gekom«
men lst, so wlrd h'emlt zur Wledcrbesetzung die-
ser mit einem Jahres. Gehalte von looa j l .
C. M . , dann der Verpachtung einer Eaa«
tionslegung von 2000 fi. verbundenen Dienst«
Stelle, der Concurs bis Ende Ma l i83a ausge-
schrieben. — Alle diejenigen Individuen also,
welche sich um diesen Dlenltoosten bewerben zu
sönnen gedenken , werden anm<r aufgefordert,
ihre gehörig documentirten Gesuche, worm
sich über S t a n d , A l te r , Religion, bisherige
Dienstleistung »m Casse - und Rechnungsfa-
che, Geschäfts, und Gprachkenntmsse, dann
Cautions - Fahlgken gehörig auszuweisen seyn
w i r d , in der obenangedeuteten Frist an dieses
k. k. Landes-Gubernium zu überreichen. —
Vom k. k. LandeSlGubernlUM. Lalbach am

22. Apri l i63a.
. J o s e p h Freyherr v . F l o d n l g ,

k. k.

3- 629. (2) Nr. 9«2o.
K u n d m a c h u n g .

3« Ragusa , ln Dalmatien , ist dieKreis^
Wundärzten-Stelle, m»r welcher ein Gehalt
von^jahrllchen 40a st. M . M . verbunden lst,
in Erledigung gekommen. — Dieses wird über
Ersuchendes k. k. Gubernillms zu Zara vom

3. Erhalt 22. d . M . , N1:. 6333, mit der Er«
innerung bekannt gemacht: daß Jene, wel-
che sich um d»e gedachte Krelswundarzten S te l -
le zu bewerben gedenken, ihre dleßfälligen,
mit den legalen Documenten, über M t e r ,
Vaterland, Stand , Religion und Mora l i -
tät , dann über die vollkommene Kenntniß
der italienischen und slavischen Sprache, w»e
auch über ihre blshcr geleisteten öffentlichen
Dienste versehenen, lnsbesonder aber m»t dem
Dlvlome über die Befähigung ;ur Ausübung der
Wundarzenelkunst belegten Gesuche längstens
bis Ende Mao d. I . , und zwar mittelst ihrer
vorgesetzten Behörde oder betreffenden Obrig«
ke«t an das k. k. Gubernlum zu Zara einzu-
reichen haben. — Lalbach am 2Z. April iZZo.

Z. 53o. (2) N r . 9084.
K u n d m a c h u n g .

Zu Cattaro, in Dalmanen, »st die Kreis-
arztes-Stelle , mit welcher em Gehalt von
jährlichen 6ao st. M . M verHunden lst, »n
Erledigung gekommen. — Dieses wird m Ge-
maßhelt des von dem k. k. Gubernium zu Za-
ra dleßfalls Hieher qelangten Ersuchens vom
3 . , Erhalt 20. d. M . , N r . 6467/ mit der
Ermnerung zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß Jene, welche sich um d,e gedachte Kreis-
arztes-Stelle zu bewerben qedenken, »hre dleßs
falligen mit den legalcn D^cumerlten über A l -
ter, S t a n d , Geburts« und dermaligen Auf-
enthaltsort, Religion, vollkommene Kenntniß
der italienischen und slavischen Sprache, dann
den Diplomen über lhre Befähigung, und den
Beweisen über die allenfalls bisher geleisteten
öffentlichen Dienste, oder über »hre sonstigen
für die erwähnte Dienststelle erforderlichen
Eigenschaften belegten Gesuche längstens bis
Ende May d. I . , und zwar lm Wege ihrer
vorgesetzten Behörde an das k. k. Gubermum
zu Zara em,urelchen haben. — Lalbach am
23.

Nreisämtliche Verlautbarungen.
Z- 535. (2) N r . 4279.

Wegen Belschaffung des zur Strassen - Con-
servation prc> iL3o, für die Strassencommissa-
riare Lalbach, Kramburg, Aoelsberg, Neu-
stadtl, und Navlgatlonsamc Ratschach, erfor--
derllchen Schanzzeuges, wird den ,2 . d. M .
Vormittags 9 Uhr eme öffentliche Mlnuendo-
Versteigerung hler »m Krelsamte abgehalten
werden. — Wozu dieileferungslufilgen mildem
Bemerken eingeladen werden, daß die Licita-
tions-Bedingnlsse in den gewöhnlichen Amts-
fiunden hler eingesehen werden können. — K. K.
Kreisamt La ibach am 4. Map löZo.
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Stavt - unv lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. 53c). ( i ) N r . 1037.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Kram wird bekannt gemacht: Es sey von die-
sem Gerichte auf Ansuchen des Gecrg Kottmq
durch Or. Eberl, wider Georg Hebach, weaen
dem Bittsteller aus dem Schuldscheine, äcl^
z< July 1823, i n t ^ i . ^ . Jänner 1824
schuldigen 1750 fi. E. M . sammt rückständi^
gen Zinsen, Gerichtskosten und Superexpenscn
ln die öffentliche Versteigerung des, dem E r /
quirlen gehörigen, auf 323, fl. 20 kr aê
schätzten, ln der Pollana-Vorstadt, 5ll!) Consc
Nr . 8 , liegenden, dem Stadtmagistrate dienst'
baren Hauses, sammt An- und Zugehör ae^
williget, und hiezu drei Termine, und zwar-
auf den 29. März , 26. April und 24. Ma i
l. I . , jedesmal um 10 Uhr Vormittags vor
diesem k. k. Stadt- und ^a ndrechte mit dem
Beisätze bestimmet worden, daß, wenn diese
Realität weder bei der ersten noch zweiten
Fellbietungs-3"gsatzung um den Schätzungs-
betrag oder darüber an Mann gebracht werden
könnte, selbe bei der dritten auch unter dem
^chätzungsbetrage hintangegcben werden wür-
de. Wo übrigens den Kauflustigen frey steht,
d>e dleßfälllgen Llcitationsbedingnisse wie auch
die Schätzung in der dießlandrechtlichen Re-
gistratur zu den gewöhnlichen Amtsstunocn,
oder bei dem Executwnsfuhrer, O,-. Eberl,
einzusehen und Abschriften davon zu verlangen.

Laibach am 20. Februar 16Z0.
A n m e r k u n g . Auch bei der zweiten am

26. April i63a abgehaltenen Feilbie-
tungstagsahung hat sich kein Kauflusti-
ger gemeldet.

Z. 521. (2) Nr« 2697.

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte
in Kram wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen der Elisabeth Moditz, als bedingt er,
klanen Erbinn zur Erforschung der Schuldenlast
nach d.m am 25. Februar l83o zu Jauchen,
BtZ'ck Kreutderg, m,t Hinterlassung eines Te<
stcmenNS vom 2». März 1828, verstorbenen
Pfarrer Johann Modch, die Tagsatzung auf
den 7. I u n y i 8 3 a , Vormittags um n l lkr
vor d.elem k. k S tad t - und Land "chke b -
summt worden, del welcher alle Jene, welch. '
an diesen Verlaß aus was imm^r fü ^
Rechtsgrunde Ansvrüche zu fteaen vermemen" '
solche so gewiß anmelden und rechtsgeltend dar^

thun sollen/ widrigens sie die Folgen des §, Y iä
b. O. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Von dem k. k. Stadt < und Landrechte
in Kram. Lalbach den 27. April i83o.

Z . 5.2. (3) N r . 2522»
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte

ln Kram wnd dem Franz I l lovar, oder dessen
Erben, mittels gegenwärtigen Edicts erinnert:
Es habe wider chn be» diesem Gerichte die k. k.
Kaminctvrocuralur m Vertretung des k. k.
Rellglonsfonds, die Klage auf Verjahterkla,
rung der ursprünglich dem Georg iVzgmund
Frepherrn 0. Rauber, aus dem Schuldscheine,
cläo. g. August 1719/ inladnlulu 2. I u n y
1760, gebührenden, und an den Franz Illo«
var, laut Cession, 6än. 27. November 1755,
inlal,m!2t,c) 2. I uny 1760, «vergangenen, auf
der Herrschaft Gltllch mtabulirten Forderung
pr. looo ft. eingebracht, und um Anordnung
emer ^agsätzung qcbcten, welche im Ginne
des tz. »6 a. G. O. auf den 26. July l. I , ,
Vormittags u m i l Uhr, vor diesem k. k. I5tadt-
und Landrechte angeordnet wurde. Da der Auf«
enthaltsort des beklagten Franz I l l ovar , so
w>e seine Erben, diesem Gerichte unbekannt,
und weil sie vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Verthei-
digung und auf chre Gcfahr und Unkosten den
hlerortigen Gerlchtoaduocaten,!)!-. LorenzEberl,
als Kurator bestellt, mit welchem die ange-
brachte Rechtssache nach der bestehenden Ge-
richtsordnung ausgeführt und entschieden wer-
den wird.

Franz Iüovar, oder seine Erben, werden
dessen zu dem Ende erinnert, damit sie allen-
falls zu rechter Zelt selbst erscheinen, oder in-
zwischen dem beMmmten Vertreter, Dr. Eberl,
Rechtsbehclfe an die Hand zu geben, oder
auch sich selbst einen andern Sachwalter zu be-
fiellen und diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, insbeson-
dere, da sie sich die aus chrer Veradsaumung
entstehenden Folgen selbst beizumcssen haben
werden.

Von dem k. k« S tad t - und Landrechte
in Kram. Laibach den 20. April i63a.

Z. Z10. (3) Nr . 2Z2^.
Von dem k. k. Stadt - und Landrcchte in

Kram, wird dem Philipp Jacob Suppcm, oder

(Z> Amts-^latt Nr. 55. d. 6. Mai iS3o0
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dessen Erben, mittels gegenwärtigen Edictes
erinnert: Es habe wider sie bei diesem Gerich-
te die k. k. Kammerprocuratur, nolnine des
k. k. Religionsfondes, die Klage auf Verjahrt-
Erklärung der, auf der Herrschaft Sittich in-
tabulirten Forderung, aus dem Schuldscheine,
tläo. i . October, inla^i. 21 . December 1773,
pr. 1000 fi. eingebracht, und um Anordnung
einer Tagsatzung gebeten, welche im Sinne
des §. 16 allg. G. O. auf den 26. July l. I . ,
Vormittags um 10 Uhr, vor diesem k. k. Stadt-
und Landrechte angeordnet wurde.

D a der Aufenthaltsort der beklagten Phi-
lipp Jacob Suppan, so wie jener seiner all-
falligen Erben diesem Gerichte unbekannt, und
weil sie vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Vertheidi-
gung und auf ihre Gefahr und Unkosten den
hierortigen Gerichtsadvocatcn, Hl-. Eberl, als
Curator bestellr, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der besiehenden Gerichtsord>
nung ausgeführt und entschieden werden wird.
Philipp Jacob Suppan, oder seme Erben, wer-
den dessen zu dem Ende erinnert, damit sie
allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder
inzwischen dem bestimmten Vertreter, Ol . Eberl,
Rechtsbehelfe an die Hand zu geben, oder auch
sich selbst einen andern Sachwalter zu bestel-
lcn , und dicstm Gerichte namhaft zumachen,
und überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßig
gen Wege einzuschreiten wlffcn mögen, ins-
besondere, da sie sich die aus ihrer Verabsau-
mung entstehenden Folgen selbst beizumcssen
haben werden.

Laibach den 20. Apri l i33a.

Z. 509. (3) ^ N r . 25o5.
Von dcm k. k. «Vtadt-und Landrechte

in Kram w>ro bckannt gemach? : Es sey
über Ansuchen der Katharina Prager, Wi t -
we/ im eigenen Namen, und als Vcrmün-
derlnn des mlndevjahr,gen FeUr Prager, der
Eleonora Slapmtscher, verwitwet gewesenen
Gregoran;, dcr Elara Gordon, und Johan-
na Perme, alle drey gcborne Prager, als
bedingt erklärten Erden zur Erforschung der
Schuldenlast nach dcm am 19. Februar l. I .
ln der S t . Peters - Vorstadt , sud Eonsc.
N r . 88 , verstorbenen städtischen Baumeister,
Ignaz Prager, die Tagsayung auf den 2 1 .
I u n y l. I . , Vormittags um 9 Uhr, vor dle-
s m k. k. S tad t - und Landrechte bestimmet
worden, bey welcher alle Jene, welche an
diesen Verlaß aus was immer für emem
Rechtögrund? Ansprüche zu stellen vermunen,

jolche so gewiß anmelden und rechtsgeltend
darthun sollen, widrigcns sie die Folgen deS
§. 814 b. G. B . , sich selbst zuzuschreiben ha-
ben werden.

Lalbach am 20. Apri l igZo.

Z. 5 l i . (3) Nr . 252Z.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

K ram, wird dem Joachim Steiß, oder seinen
Erben, mittels gegenwartigen Edictes erinnert:
Es habe wider sie bei diesem Gerichte die k. k.
Kammcrprocuratur in Vertretung des k. k. Rc-
llgionsfondes, die Klage auf Vcrjahrtcrkla-
rung der, auf der Herrschaft Sittich intabu-
lirtcn Forderung, aus dem Schuldscheine, ääc.
1. Ma i ^ inlud. 9. November 1772, pr. 260« fi.
eingebracht, und um Anordnung einer Tag-
satzung gebeten, welche im Sinne des tz. z6
allg. G. O. auf den 26. July l. I . , Vormit-
tags um 9 Uhr, vor diesem k. k. Stadt - und
Landrechte angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des beklagten Joa-
chim Stciß, und seiner Erden, diesem Gerichte
unbekannt, und weil sie vielleicht aus den k. k.
Erblanden abwesend sind, so hat man zu ih-
rer Vertheidigung und auf ihre Gefahr und
Unkosten den hicrortigen Gerichtsadvocatcn,
Dr. Eberl, als Curator bestellt, mit welchem
die angebrachte Rechtssache nach der bestehen-
den Gerichtsordnung ausgeführt und entschie«
den werden wird. Ioachlm Stciß, oder seine
Erben, werden dessen zu dem Ende erinnert,
damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst er-
scheinen, oder inzwischen dem bestimmten Ver-
treter, Dr. Eberl, Rechtsbehelfe an die Hand
zu geben, oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen, und überhaupt im recht-
lichen ordnungslnäßlgen Wege einzuschreiten-
wissen mögen, insbesondere, da sie sich die aus
ihrer Vcrabsaumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

Laibach den 20. April 18I0.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 5Z3. (1)

E d i c t .
Vender k. k. Berggerichts-Substitution

in K ram, Görz, Trieft und Linorale, ist
dem Johann Georg Udlmger, Christoph Wink-
ler, (^»lU e«. 6oinp2«lne, Benedict Adam v.
Liebert, Johann Odexer seel. Söhne, Wll«
Helm Gavolla, Franz Darth sell. Erben, Io-
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hann Wöß, Fortunat Joseph Ham v. Ham«
hoffen, Magdalena Otton, Johann Georg
v. Scheldlein und Johann Capellar», wlttels
gegenwärtigen Edlctes anmtt zu erinnern: Es
habe wider selbe be» dleser Bcrggenchts - Sub-
stitution der î err Leopold Ruard, Gewerk zu
Sava, das Gesuch um Extabulatwn acht Po-
sten aus dem drttten Tabularsatze seiner ver-
emten Elsenberg«/ Schmelz« und Hammer-,
dann Bleywerke zu Sava, Bleyoffen und
Moistrana, namentlich der Post« Nr. 2, des
Johann Caspar Thomann pr. Zzoo ft., der
Post t Nr. 6, des Christoph Wlnkler Lt. (üoin-
,>g<;nio vr. n53 fi. 5) kr., der Post-Nr.
16, des6cnU6^olnp^ii^pr,5^49ft. Zo kr.,
der Post-Nr. 26, deß benedict Adam 0. L»e,
bert pr. loi5o st., der Post - Nr. Z7 , der
Johann Obexcr seel. tzröhne pr. l356 st. i5 kr.,
der Post Nl-. 3 g , des Wilhelm Gadolla pr.
5loo st-, der Post Nr. /^ , des Franz Barth
seel. Erben vr. 2124 st., cndllch der Post Nr.
bo, des Johann Wöß Lt. (^oll.pg^nc pr. ̂ ^ ft ,
überreichet, und um Aufstellung elnes Kura-
tors für dle crstbcnannten unwissend wo be-
findlichen Partheien gebeten. — Da nun nnt
lvohllöbllchem k. k. oberbergamtlich« und derg-
gerlchtllchem Rcscrlpte vom lo. Apr«l i33«,
Zahl 78 I . , die gcbetene Extabulatlon be-
lvllllget, und dleßamtS ausgeführt worden;
so werden obbenannte Interessenten wegen
deren nicht bekannten Aufenthaltsort, allen«
falls Abwesenhetl von den k. k. Erblanden hle-
von mit dem Beisätze verständiget, daß ob
Sch'rmuna ihrer anfälligen Rechte der hieror-
tlge Hof« und Gerlchtsadvocat, Herr Or. Jo-
seph PMer, auf ,hre Gefahr und Unkosten,
als Curator bestellet worden, welchem auch die
KrledlZung dieser ausgeführten Löschung zuge-
stellet worden ist.— Lalbach den 4. May i8Za.

Z. 5i6. (3) Nr. 2767M0. V. S i .

L i c i t a t i ons - Ankünd igung .

Nachdem die, bei dem löbl. k. k. Ver-
zehrungs-'Vtcuer-Inspectorate Neustadt! am
2^.Apnl d. I . abgehaltene Licitation ob Mangel
der erschienenen Licitationslustigen, zur Herstel.
lung emiger Conservations-Arbeiten an dem
k- k. Commerzial-. Zollamts-Gebäude zu Ieft
scnitz, die Ratification nicht erhielt, so wird
auf den 17. Mai d. I . , Vormittags um z«
udr, >.n dem k. k. Zollamtsgebaude zu Land-
N r ^ , eine zweite öffentliche Versteigerung ab-
gehalten werden. > 2 »

Zur Herstellung sämmtlicher Baugebre-
chcn smd folgende Beträge ausgeschieden:

1.) An Maurerarbeit mit . 202 fi. io kr.
2.) „ Maurermateriale mit 201 „ 20 „
I.) ^ Zlmmermannsarbeitmit 64 ,, 55 „
^.) ., dto. Materialc mit Z72 ,, 29 ,,
5.) „ Tischlerarbeit mit . . 2 i „ 5 „
6.) ., Schlcsscrarbcit mit . 16 „ — ,,
7.) „ Hafnerarbeit mit . l3 „ — „

Summa . . 905 fi. 49 kr.
Jene, welche diese Arbeiten zu liefern

wünschen, werden eingeladen, an obbmann-
tcm Tage sich in dem k. k. Zollamtsgebäude zu
^andstraß cinzufmden, woselbst, so w,e auch
bei diesem Zollgcfällcn-Oberamte die Beding-
lnsse, Plan und Vorausmaß, zu den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden können.

K. K. Zol l . el Gefallen - Oberamt Lai-
bach am 1. Mal i83o.

Z. 525. (2) Nr. i i 3 .
Aemtllchc Ve r la u tbar l , ng.

Von der k. k. Civil - Spitals-Direction
wird die Verpachtungs-Licttations-Tagsatzung
auf drei nacheinander folgende Jahre, näm-
lich: für das Jahr i83o, i33 i er i832 zu
verpachtende Abmath der zwei Spitalswiesen-
Anthcilen, das ist der Wiesenantheil Nv. 40,
4 1 , H2 und ^ I , an der Gemeinde I l i o^a
von vier Huben, dem Bürger-Spitals: Ge-
bäude, Nr. 271, im Flächeninhalte von 53/z0
Quadrat-Klaftern, und der Wlcsenamheil,
Nr. 264, «n der Gemeinde Ii.ak.ovg ^eustiH
von einer Hübe, dem Spitals-Gebäude, Nr.
1, im Flächeninhalte von 3ooo Quadrat-Klaf-
ter, gehörig, auf den 12. Mai i83o, Vor-
mittags um 9 ^lhr, in Î oco der auf der Earl-
stadler Strasse gegenüber, dem 5uti VViijer
genannt, oder in der Mitte der zwei Wcg-
und Mauihschranken bestehenden großen zwn
Wiesen in der Gemeinde Ulou/g, anberaumt.

Wozu alle Pachtlustigen zu erscheinen vor-
geladen werden ; es wird bemerkt, daß bei die-
sen zwei Wiesenantheilen Heu und Grumaih
in einem Jahre zweimal gemahet wird. Auch
können die Pachtbedingnisse vor der Llcttanon
in der Kanzley der Eivil-Spitals-Verwaltung
täglich ln den Amtssiunden eingesehen werden.

Laibach am 3. Mai iü3o.

3- 496. (Z)
L i c i t a t i o n s « A n k ü n d i g u n g .
Vom k. k. Szluiner Gränz-Reaiments-

Nro. 4, w<rd armit kund und zu wissen ge-
macht, daß in Fclge löblichem Brigade-ke-
fehls vom z i . d , Nro. HoZ et äc>6̂  die ki«
citation wegen Verpachtung der «m 5legl-
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wents-Nro. befindlichen Wegmauth zu Mer;-
lopojte, an der Iosephiner Comerzlal- Hvlrasse
und Brückenmauth zu Mostamje, an der Ba-
nal-postftrasse gelegen, Erstere zwey tzvtun-
den, und Letztere 1)2 Stund von Earlstadt
entfernt, auf drey nacheinander folgende
Jahre , nämlich: vom 1. November i g ) o ,
bls Ende October i 8 3 5 , »m Wege der Ver-
steigerung am 28. M a y 1 8 Z 0 , u m die
achte V o r m i t t a g s stunde bey der hie-
sigen Brigade m Pacht gegeben werden.

liens. Der Ausrufungs - Preis der Weg-
mauth zu Merzlopolie, besteht im Betrage
von 6626 fi-, und der Brückenmauth zu Mo-
sianije, pr. ^oo l st. Conv. Münze.

2tens. Bey diesen Mauthstationen be-
finden sich auch dle zur Emhebung der Mauth-
gebühren erforderlichen Gebäude, welche zu-
gleich an den Pächter gegen Entrichtung ei«
nes billigen Zinses überlassen werden.

Ztens. Zur Licttatlon dteser Mauthen
wird Jedermann zugelassen, welcher dle vor-
geschriebene Caution zu leisten vermag, und
scnft kein öffentliches Amt verwaltet.

Hiens. Die Caution muß entweder im
baren Gelde, gesicherten Hypotheken/ über
deren angesetzten Schatzungßwerth, und daß
hierauf vorlaufig keine schulden vorgemerkt
sind, die betreffende Obrigkeit die amtliche
Bestätigung abzugeben hat/ oder m öffent-
lichen Fonds - Obligationen, welche nach dem
borsemäßlgen Cours angenommen und redu-
cirt werden, bestehen. Der Betrag der Eau-
non hiezu ist der vierte oder sechste Theil
des jährlich erstandenen Pachtbetrags / dar»
nach als der Ersteher das Bedlnglnß sich ge-
wählt hat.

M e Jene, welche nach dlesen gesetzlichen
Grundsätzen geeigenschaftet sich fühlen, wer-
den zu dieser Llcltatlons - Verhandlung ein-
geladen.

Die weitern Contracts - Bedingnisse, wel-
che für die Unternehmer viele Vorcheilhlifng-
keitcn verbürgen, können von heute an alle
Tage beym Szluiner Regiments'- Rechnungs-
Departement in den gewöhnlichen Amtsstun-
den eingesehen werden.

Etabsort Karlstadt am ,5 . Apri l i83c».

vermischte ^erlautbarunLen.
Z. 5Z1. (2)

L i t c r a r l s c h e A n z e i g e .
Das erste Heft der vaterländischen Zelt-

schrift unter dem ^.itel: Kr^nsk.2 ^Kdcl j / .^
6 1)2 Bogen stark, auf Schreibpapier, mit
einem gefärbten Unischlage versehen, hat be-
reits die Presse verlassen, und lst denn Buch-
binder Herrn J o h a n n K l ? m e n s , beim
Herrn P a t e r n o l l i , wie auch bei dem Un-
terzeichneten um 20 kr. zu haben.

Bei dieser Gelegenheit werden zugleich
die Freunde der kramischen Literatur, welche
dieses Unternehmen m»t Beitragen, poetischen
oder prosaischen Inhaltes, unterstützen wol-
len , ersucht, solche entweder an einen der
Herren Mitarbeiter, oder aber an den Gefer-
tigten ehestens gefälligst einzusenden, um sol-
che noch in das zweite Heft aufnehmen zu
können.

Laibach am 4. M i y i33o.
M i c h a e l Kaste l i z ,

k. k. Lycealbibliothek-Scriptor.

Niterarrsche Anzeige

I m hiesigen Zeitungs-Comptoir ist erschienen, und wolle von den (? . I'«) Herren Pranumeran-'
ten gefalligst in Empfang genommen werden:

Schütz 's a l l g e m e i n e E r d k u n d e ; 16 . , 17. und 18. Lieferung. Pranume-
ratlon auf die 19. Lieferung mit 40 kr. C. M .

W i e land 's Uebersetz unge n , 29. bis 33. Lieferung, complett.

H e i n s i u s , Dr. T h e o d o r , V o l l s t ä n d i g e s W ö r t e r b u c h der deutschen
S p r a c h e . Hten Bandes 4. Heft. Pranumeranon auf das 5. Heft mit
24 kr. E. M .

Neueste österreichische J u g e n d « B i b l i o t h e k , 6. Bandchen als Rest deS
ersten Quartals: 7. Bandchen als erstes Bandchen zwelten Quartals. Prä«
numeration für das Quartal i fi. E. M .
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AemtliOe Verlautbarungen»

Z. 532. (2)

S t rassenbau - L i c i t a t i o n .

Ueb>r die mit hoher Gubernial-Verord-
nung V2M 21. v. M . , Zahl 7086, angeord-
nete Erweiterung der k. k. Triefter Eommerzlal-
Hauptftrasse lw Dorfe Franz, Eilller Krelses,
wird am i/z. May l. I . , von 10 bis 12 Uhv
Vormittag die Versteigerung alldort abgehal-
ten, und folgende Arbeiten sammt Materialien
dem Mmdestbietenden in Ausführung über-
lassen, als:

76 Kub. Klft« Erdab-
grabung, berech-
net au f . . . . i ; 4 fi. ^ k«

^ 0 Kub. Klft. Auf-
dammung - . - 945 „ 5Q ^

5Z/; Kub. Klft. Erde- "
Verführung . . 997 „ i I

Zg )̂ 2 Kub. Klft, Stein«
Mauerwerk mit
Mörtel herzustellen 39.) ,, 24 „

^6 Kub, Klft. Bruch»
stelne . . . . .Z22 „ — 5,

31 Gtartin Kalkes . 134 , «-. „

176 Fuhren Sandes zu
!2 Kub. Schuh . 43 ,, 24 »

I i Kub. Klft. Stras-
sengrundirung her«
zustellen sammt Ma-

. Mlt Klopfsteinen zu
überziehen sammt
Maierlale . . , 816 » 5 l „

2ZH Kub. Klft. Beschot-
terung sammt Ma-
Uriale . . . . ,327 „ 3o „

1^0 Kur. Klft. Gelan-
der von Fichtenholz L3 ., l 3 -,

320 Kur, Klft. Graben
zu schneiden , . 21 ,, 20 ,,
dann einen gewölb-
ten Abzugs-Eanal
sammt Materials
herzustellen . . . 211 „ 37

welches mlt dem Bemerken zur allgemeinen
Kenntmß gebracht wird, daß obstehende Bau,
und Wferungs-Objecte, erstlich im Einzelnen,

dann der ganze Bau zusammen ausgerufen
werde, und daß sich ein jeder Mitlicitant mit
der gesetzlichen Caution von 6oo fi. E. M .
zu versehen habe.

Von der k. k. Prov. Baudirection. Gratz
am 1. May i33o.

vermischte Verlautbarungen.
Z. b/,5. (3) Nr. L53,

E d i c t .
Von dem BezirkS . Gerichte des herzogthums

Gottschee wird hiemit bekannt gemacht: Oö seye
auf Ansuchen des Johann, der M n a und der Ge»
ra Putre von Otterback, als bedingt erklärten
Srden des Peter Putre'schen Verlasses, in die
Zeilbietung der, dem Herzogthume Gottsckee, zul>
Rectif. Nr. 793, dienstbare ^4 Verlahhube, zu
Otterbach, geirMiget, und die Tagsatzung zur
Versteigerung auf den ,o. May ,83o, um 10
Uhr Vormittags festgesetzt. Die Kaufsbedingnisse
können vor der Licitation bey der Tagsatzung ein«
gesehen werden.

Bezirksgericht Gottfchee am ,. May 2800.

Z. 544 (») Nr. 8l3.
E d i c t .

Von dem Bezirks. Gerichte des herzogthums
Gottschee wird bekannt gemacht: Es seye aufAnsuchen
des Paul Sürge von Otterbach, in die Fcilbietung
aus freier Hand seiner zu Otterbach, 5uK haus»Nr.
?5, et Nect. Nr. 792, liegenden Hubrealität gewilN«
get, und die Tagsahung auf den lo. Mao l. I . ,
um 10 Uhr Vormittags festgesetzt. Die Beding-
n'sse des KaufcS find am Tagfahungstagz bei Sc»
öffnung der Licitation zu erfahren:

Bezirksgericht Gottschee am 5o. Aplil »L3o,

Z. 537. (1)

W e i n - und Get re id - L i c i t a t i o n .

Von Seite der Herrschaft Oberlichtenwald
wird bekannt gemacht, daß vom 24. d. M .
angefangen, bls einschließlg 29.

i5oo österr. Eimer 1627er Bau- und
Schüttwein c,

900 ^ ^ 3828er Bau- und
Schüttwcme/

600 „ n 2829er Bau? und
Schüttweine,

ferner S00 Metzcn Weihen,
und 600 „ Haber, gegen sogleichc

Bezahlung verkauft werden; wozu man d»e
Kauf'ölusllgcn einladet.

Oberlichtenwald am 1, Mai i63o.

(3' ^mts'^lfttt Nr. 55- d. 3. Vaj igzo.)
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3. Zä7. (0
Der permanente Ausschuß der k. k. Land-

wirthschafts- Gesellschaft bringt zur öffentlichen
Kunde, daß der Professor der rationellen Land-
wirthschaftslehre mit seinen Zuhörern am kom-
menden Montag, als den 10. d. M . , Abends
um 5 Uhr, die Aussaat von Mals undZwerg-
Phastolen mittelst der Burge^chen Sämaschl-
ne, wenn es die Witrerung^gestattet, sonst
aber an einem der folgenden Tage vornehmen
werde.

Laibach den 6. Mai i83o.

Z. 536. ( i )

N a c h r i c h t
an die Freunde schöner Viehzucht.

Auf dem Gute Lichteneg, in der Pfarr
Moraitsch, sind zwey fünfulerteljahrige Stie-
re, deren Mutterkühe steyenscher Abkunft,
die Stammochsen aber tprollschcr Abkunft sind,
zu verkaufen.

Z. 545. (1)
Nachricht.

aiF- Der Gefertigte macht die er-
gebenste Anzeige, daß, da er sein
Gewölbe im Hohn'schen Hause, am
Plaße verlassen, er wie ehedem alle
Gattungen von Graveurarbeiten nun
in seiner eigenen Wohnung, am al-
ten Mark t , N r . 157, zu den dlllig-
sten Preisen verfertiget.

Auch empfiehlt er sich zum heran-
nahenden heil. Pfingstfeste nut einer
Auswahl sehr schön gearbeiteter Fir-
mungs-Denkmünzen für Firmlinge.

Ingleichen, steht das Gewinnst-
Verzetchniß der Güter-Lottene von
Czechovilz bei ihm zur gefälligen Ein-
sicht offen, und er erbiethet sich die
vorkommenden Trefferlose einzulösen.

W o l f g . F r i e d r . G ü n z l e r ,
Graveur.

Hm hiesigen Aeitungs - Somzitoir ist ju haben:

Gemälde von Ungern. Von Johann v. Csaplovics. Zwei Theile. Mit
einer ethnographischen Karte. gr. U, im farbigen Umschlage. Pcstb ,629. Preis: 4 ft- 5o fr. C. M .

Gesammelte Reden vermischten Inha l t s , nebst Leidens-Geschichte Jesu.
Von Alexander Fürsten v. Hohenlohe. 8. gebunden, Wien, iLZo. Prns: 1 fl.
20 kr. E. M.

Handbuch für Reisende in dem Oesterreichischen Kaiftrstaate. Erste Ab-
tbeilung. Reiserouten durch Oesterreich ob und unter der Gnns, Salzburg, Tyrol, Steyer«
mark, Kärnthen, Krain und das lombardisch. venetianifcbe Königreich. Von Rudolph
v. Jenny. Neue Ausgabe, qr. L. Wien, 1629. Preis: 2 fi. C. M .

Leben Napoleon Bonaparte's. M i t einer historischen Uebersicht über d'.e
französische Renoluüon. Von W. S c o t t . 9 Bande, 2 ft. E. M .

Neuesterund zeitgemäßer praktisch-ökonomisch-technischer Wahrsager für
Oesterreich, zum täglicken Gebrauche denkender Haushälter und rationeller Landrrirthe,
speculative Negotianten und rasslnirender Gewerbs» und Handkl.slkute. Enthaltend: Eine
vollständige Sammlung von gemeinnützigen und erprobter Nachschlagen, Anrreisungenund
Vortheilen, rrie man mit Ehren und großem Profite alle Geschäfte des Hauses und der
Ockonomie einrichten und vergalten soll; wie ma« Alles, auch da3 Geringfügigsie, zu sei,
nem Vortheile benutzen tann, um dabei nicht allein sparsam und koch gut zu leden, sondern
auch bald wohlhadeno zu werden und ein sorgenfreies beglücktes Alter zu begründen, gr. 8.
Wien i83o. I m farbigen Umschlage. Preis: 1 fi. 3o tr. C- M .

W i e n e r W ä s c h - C o u p o n s . E i n Wi r thscha f t s -Handbuch fu r Her-
ren und Frauen zur leichtern Uebersicht, Ausgebung und Verwaltung der Wa-
sche, nebst der Anleitung zu seinem Gebrauch. Ein Geschenk für fleißige Haus-
frauen, angehende Brautleute, Haushalterinnen und distinguiNe Personen zur
Vermeidung aller Unordnungen und Verdrießlichkeiten. Queer 4. Wien, im Pap-
pendeckel-Einbande. Preis: 24. kr. E. M .



Anhang zur Nmbacher Neitung.
Meteorologische Beobachtungen zu Laibach.

! ! B a r o n , et < c Tbe rmon ie te r l W i t t e r u n g

Monat ^ ^ , . ^ ^ . , ^ v̂rud 'Mittcig^Abend Früh M i nag l Abends

i ^ 3-j L. 3.! U. j Z., L. ^ ? W j ^ . ' W ^ ' ^ W ' b,s 9 Uhr bis 2 Uhr j bis 9 Uhr

A p r i l ^ 2 8 . 2 7 , 6 , 4 2 7 ^, ̂  , ' 62^'^7II « — 3 Nlb l l s schön ^ ' "he , t l r " " !
29. 27; 6,7 27 6,7 j27 ^.^ ^ . 6 - i3 __ ^ heiter heiter s. heiter

« 05 27z 6,2 ,« ' , o ,d ,«7 5.2 —, 5 - ;Z ^,ii fetter 'chöl: f. heiter
M a y . 27! 5,2,,7 4« ,7 5,8 - ! 6 - ! " 5 - ^ t heiter s heiter s. heiter

2' 2 ^ ^ u -? ^ ' " ' ' " - ^ L - ! i 6 . ^ 1 0 hetter Regen Negen !
' ^ 5 2 l ' 52 ' ' 5.o - ! .0 ^ ,^ - ! .« R^en schon Donnerw- !

^ r c n t V c t ! - Ruzcigr.
Angekommen den ' l . M a i 1330.

Hr. Anastanus Averow^ Küufmann, von Wie^l
nach Trieft. — Hr. Graziadio Nincrdi, und Hr.
Kolimann Minerbi, Großhändler; dcide von Trieft
nach Wien.

^erMchniß der hicr ^crßorhenen.
D e n 28. A p r i l 18)0.

Dem Herrn Anton Tomitz, k. k. Gubernial-
KanMisten, seine Frau Theresia, alt ^1 Jahr, am
alten Markt, Nr. 15h, an der ^tuszehrung.

Den 29. Dem Jacob Woven, Wi r th , seine
Tochter Ursula, alt 3 1̂ 2 Jahr, in der Carlstädter-
Vnrstadt. Nr. 16, an der Abzehrung, als Folge des
Keuchhustens.

Den 20,. Georg Schubcl, Kühhalter, alt 60 Jahr,
in der Gradischa-Vorstadt, Nr. 5Z, am Schlagstuß,,

Den 4. Wai . Ursula Kosmcr, Witwe, alt 50
Iahr^ im Civ i l -Spi ta l , Nr. 1 , an der Abzehrung.

Den 2. Nicolaus Oblak, Sträfl ing, alt 22
Jahr, im Strafhaus, Nr. 5?, an der Luftröhren?
schwind sucht.

Den 3. Dem Alex Pipan, Tag löhner, sein Weib
Katharina, alt 48 Jahr. in der Tyrnau-Vorstadt,
Nr. ^8 , starb gähe, und wurde gerichtlich beschaut.
— Dem Herrn Johann Koscher, Conttollor bei S t .
Peter, sein Sohn Pettr, a!t 1 Woche,, in der Polla-
na-Vorstadt, Nr. 60, an Fraisen. — Gertraud
Rcsmanni' Dienstmagd, alt 52 Jahr, im Civi l-SM.
-tal. Nr. t , am Zehrfiebcr.

Den h. Dem Matthäus Grad, Taglohner, sem
Weib Ursula, alt 69 Jahr, in der Krakau-Vorstadt,
Nr. ^^, an der Lungenvereiterung. — Dem He-rrn
Johann Müller, k. k. Zahlam,ts-Cassa-Officier.stm
^olm Ignaz. alt 12 Jahr, in der Pollana-Vorstadt,
Nr. 85. am Nervensieber, als Folge Zes Keuchhustens-

K. N< NottozietzunOktt.
I n Trieft am i . Ma i i8Za:

8«. 69. 52. 54. 53.
Die nächsten Ziehungen werden am i5.

And 29. May i3Zo in Trieft abgehalten
werden.

Qours vom 3ft. Apri l I830.
Mittelpreis.

VtaatsschuVv,elfchrl!bungen zu5 v. H . l ' nCM. ) 102
yecco detto zu 4 v. H.( inCM>) 9? 5lä

Dar l . mit Verlos, v. I . 1821 für lc»o «. ( inCM.) ^087)8
W^ner .Zc^ot Banc-Odl. ju2 v . H . ( l n C M . ) 53
Obligationen ^er in Florenz, szu 2 ,j2 v. H. ' 3' 66 3^4

Genua, Deutschiano uni)j ;u 2 i ) 4 v . H , ^ ( ^ —
derSchuci^aufgenomine^ z ^ I v. H / ^, - ^
nenA"lehen j^ )3

Bank 'Ac t i en pr. Stück »1,^2^2 in C.snv. Münze .

C êtreiV - Durchschnitts - Meise
in Laibach am 1. Mai iLZo-

Ein Wien. Mchcn Wcitzen . . — ft. — . kr.
— — Kuturutz . . — „ — .,
— — Korn . . . 2 ,. 223^ „
— — Gerste . . . — « — ,,
— — Hi5rse . . . 2 ,, i51^2 ,.
— — Heiden. . . 2 „ 4 .,
— — Hafer . ,. . 1 „ 291^4 „

VWafferstany 3es Naibachssuffes am Veael
oer gemauenrn e?anal-Drücke:

D e n 5. M a y z3zo. a S c h u h . 2 Z o l l . 0 L i -
h i n t e r v l l S c h l e u ß e n b « t t a n g .

G^ubernial- H7n-lautbZrttNLsn
3-^9> <I) Nr, 9,2^

K u n d m a c h u n g .
3u Ragusa, in.Dalmatien, ist dieKrcls-

Wundärzten-stelle, mtt welcher ein Gehalt
von jährlichen / ^ o ss. M . M,. verbunden tst,
in Erledigung gekommen. — Dieses wird über
Ersuchen des k. k. Gubcrniums zu Zara vom
3. Erhalt 22. d . M . , N r - b Z I Z / Mlt der Er-
innerung bekannt gemacht: daß Jene, wel-
che sich um die gedachte Krel,swundarzten-Gtel-
le zu bewerben gedenken/ ihre dictfassi^sn,
mit den legalen Doc4lm?nten, uöer A l ter ,
Vaterland, E t a r H , Religion und Moral i -
tät , öann über d»e vcLkommene Kenntniß
Her italienischen und slavischen Zprache, wie
auch über chre bisher gelelsicten öffentlichen
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Dienste versehensn, msbesonder aber mit dem
Diplome über dle Befähigung zur Ausübung der
Wundarzeneikunft belegten Gesuche längstens
bls Ende May d, I . , und zwar mittelst »hrer
vorgesetzten Behörde oder betreffenden Obrig-
keit an das k. k. GuberniulN zu Zara emzu«
reichen haben. »^ lalbach am 2) . April l6Zo.

Z. 5Z0. ( l ) Nr . 9084.
K u n d m a c h u n g .

Zu Cattaro, in Dalmatien, ist die Kreis«
arztes-Stelle, nut welcher em Gehalt von
jährlichen 60a fi. M . M . verbunden ist, m
Erledigung gekommen. — Dieses w,rd ln Ge-
waßhelt des von dem k. k. Gubernium zu ^a«
ra dießfalls Hieher gelangten Ersuchens vom
3 . , Erhalt 20. d. M . , N r . 6467, m,t der
Erinnerung zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß Jene, welche sich um dle'gedachte Kreis-
arztes-Stelle zu bewerben gedenken, ihre dieß,
falligen mit den legalcn Documenten über Al-
ter, S t a n d , Gcburrs« und dermaliqen Auf-
enthaltsort, Religion, vollkommene Kenntniß
der italienischen und slavischen Sprache, dann
den Diplomen über lhre Befähigung, und den
Beweisen über die allenfalls blsher geleisteten
öffentlichen Dienste, oder über ihre sonstigen
für die erwähnte Dienststelle erforderlichen
Eigenschaften belegten Gesuche längstens bis
Ende May d. I . , und zwar im Wege »hrer
vorgesetzten Behörde an das k. k. Gubernium
zu Zara einzureichen haben. — Lalbach am
23. April i63o.

Urnsämtliche Verlautbarungen.
Z. 535. (1) Nr. 4279.

Wegen Beischaffung des zur Strassen, Eon-
servatwn pl-c, l83o, für die Sirassencommissa-
naie külbach, Kramdurg, Adclsberg, Neu:
ftadtl, und Naoigatloneamt Ratschach , erforl
dcrllchen Schanzzeuges, wird den 12. d. M .
Vormittags y Uhr cme öffcntllche Mlnuendo-
Versteigerung hier »m Kleisamte abgehalten
werden."- Wozu dieLieferurgsluftlgen mildem
Bemerken eingeladen werden, daß dle k,cita-
NonslBedlNgNlsse ,n den gewöhnlichen Amcs-
ssunden hier eingesehen werden können. — K. K.
Kreieawt?a>back> am ä- May i85c).

Ktavt - unV lanorechtliche Verlautbarungen.
Z . S l , . (2) Nr . 2522.

Von dem k. f. S tadt - und Landrechte
in Kram wlrd dem Franz I l lovar, cdcr dessen
Erben, mittels gegenwartigen Edicts erinnert:
Cs habe wider chn bei diesem Gerichte die k. k.
Kammerprocuratur ln Vertretung des k. k.

Religionssonds, die Klage auf Verjahterkla,
rung der ursprünglich dem Georg Slgmund
Freyherrn v. Rauber, aus dem Schuldschein?,
«iäo. 9. August »719, irnglnilato 2. I u n y
i ? 6 o , gebührenden, und an den Franz I l l o .
var, laut Cession, äc^o. 27. November ^ 5 5 ,
intcll>!illll.u 2. I uny 1760, übergangcncn, auf
der Herrschaft Sittich mtabullrten Forderung
pr. !0oc» ft. eingebracht, und um Anordnung
elner Tagsatzung gebeten, welche im Sinne
des §. , 6 a . G. O. auf den 26. July l. I . ,
Vormittags um 1 l Uhr, vor diesem k. k. Stadt-
und kandrechte angeordnet wurde. Da der Auf-,
enthattsort des beklagten Franz I l looar, so
wle selne Erben, diesem Gerichte unbekannt,
und we«l sie vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Vcrlhel-
dlgung und auf »hre Gefahr und Unkosten den
hlerortlgcn Gerlchtsaouocaten Dr. Loren; Eberl,
als turator bestellt, mit welchem du ange-
brachte Rechtssache nach der bestehenden Ge-
richtsordnung ausgeführt und entsHleden wer-
den wird.

Franz I l looar, oder feine Erben, werden
dessen zu dem Ende erinnert, damit sie allen«
falls zu rechter Zelt selbst erscheinen. oder in<
zwischen dem beMmmlen Vertreter, ve. Eberl,
Rechlßbehelfe an die Hand zu geben, oder
auch sich selbst emen andern Sachwalter zu be«
stellen und diesem Gerichte namhafc zu machen,
und überhaupt «m rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, insbesone
dere, da sie sich die aus ihrer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte
in Kram. Lalbach den 2a. Apr,l i83o.

Z. 5 io . (2) ^ „ Nr . 2024.
Von dem k. k. Sradt- und Landrechte in

Kram, wird dem Phillpv Jacob Suvpan, oder
dessen Erben, mittels gegenwärtigen Edictes
erinnert: Es habe wider sie bei diesem Gerich-
te die k. k. Kammerprocunnur, nomine des
k. k.^Religionsfondes, dle Klage auf Verjahrt-
Erklärung der, auf dcr Herrschaft Sittich m-
tabulirten Forderung, aus dem Schuldscheine,
ääo. 1. October, nnab. 21. December i^-Z)
pr. 1000 fi. eingebracht, und um Anordnung
einer Tagsatzung gebeten, welche im Sinne
des §. 16 allg. G. O. auf den 26. July l. I . ,
Vormittags um 10 Uhr, vor diesem k. k. Stadl l
und Landrcchrc angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort dcr beklagten Phi-
lipp Jacob Suppan, so wie jener seiner all-
falligen Erben diesem Gerichte unbekannt, und

(Z> Amts-Blatt Nr. 54. d. 6. Mai i83o.)
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weil sie vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Vertheidi-
gung und auf ihre Gefahr und Unkosten den
hierortigen Gerichtsadvocaten, Dr. Eberl, als
Curator bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gerichtsord-
nung ausgeführt und entschieden werden wird.
Philipp. Jacob Suppan, oder seine Erben, wer-
den dessen zu dem Ende erinnert, damit sie
allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder
inzwischen dem bestimmten Vertreter, Or. Eberl
Nechtsbehclfe an die Hand zu geben, oder auch
sich selbst emen andern Sachwalter zu bestel.
lcn, und dlciem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt nn rechtlichen ordnungsmaßi.
gen Wege einzuschreiten wissen mögen, ins-
besondere, ia sie sich die aus chrer Verabsau-
mung entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden. "

Laibach den 20. Apri l i83o.

Z. 209. (2) N r . 25o5
Von ocm k. k. S t a d t - u n d kandrechte

in Kram w»rd bekannt gemacht: Es sey
über Ansuchen der Katharina Präger, W l l -
we, im eigenen Namen, und als Vormün«
dermn des mmdcrjahrlgen Fellr Prager, der
Eleonora Slapnitscher, verwitwet gewesenen
Gregoranz, der Elara Gordon, und Johan-
na Pcrme, alle drey geborne Prager, als
bedingt erklärten Erben zur Erforschung der
'Schuldenlast nach dem am l g . Februar l. I .
l« der Sc. Pclcrs - Vorstadt, l,,ik Eonsc.
N r . 2 6 , verstorbenen siadnschen Baumelster,
Ignaz Präger, d,e Tagsayung auf den 21 .
Iunv l. I . ^Vo im l t t ags um 9 Uhr, vor die-
sem k. k. «5tadt-und Landrechte bestimmet
worden, bey welcher alle Jene. welche an
diesen Verlaß aus was lmmer für emem
Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen,
^lche so gew»ß anmelden und rechtegeltend
darthun sollen, widrigcns sie die Folgen deS
§. 8 l 4 b. G. B . , sich seihst zuzuschreiben ha-
ben werden.

Lalbach am 20. Apri l l63o.

3» ä l i - (2) Nr . 2523.
^ Von dem k. k^ Btadt- und Landrechte m
Kra in , wird dem ^oachnn ^-teiß, oder semen
Erben, mittels gegenwartigen Edictes erinnert-
^s habe wider sie bei diesem Gerichte die k k'
^ammerprocurarur in Vertretung des k k Rc'
llgicnsftndcs, die Klage auf VerjähnerklaI
nmg w > auf der Herrschaft Sittich mtadu-
lnlcn Forderung, aus dem Schuldscheine, 660.
1. Mal e«. »mud. 9. November 1772, pr. 2500 fi.
cmgebracht, und um Anordnung einer Tag«

satzung gebeten, welche im Sinne des §. 16
allg. G. O. auf den 26. July l. I . , Vormit-
tags um 9 Uhr, vor diesem k. k. Stadt - und
Landrechte angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des beklagten Joa-
chim Etciß, und seiner Erben, diesem Gerichte
unbekannt, und weil sie vielleicht aus den k. k.
Erblandcn abwesend sind, so hat man zu ih-
rer Vertheidigung und auf ihre Gefahr und
Unkosten den hicrortigen Gerichtsadvocaten,
Dr. Eberl, als Curator bestellt, mit welchem
die angebrachte Rechtssache nach der bestehen«
den Gerichtsordnung ausgeführt und entschie-
den werden wird. Joachim Steiß, ode-r seine
Erben, werden dessen zu dem Ende erinnert,
damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst er-
scheinen, oder inzwischen dem bestimmten Ver-
treter, Nr. Eberl, Rcchtsbehelfe an die Hand
zu geben, oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichie
namhaft zu machen, und überhaupt im recht-
lichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen mögen, insbesondere, da sie sich die aus
ihrer Verabsaumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

Lalbach den 20. Apri l i83o.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 5 i6 . (2) Nr . 2767^625. V . S t .

Li c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Nachdem die, bei d̂em löbl. k. k. Ver-

zehrungs - Steuer-Inspectorate Neustadt! am
27. April d . I . abgehaltene Licitation ob Mangel
der erschienenen Llcitationslustigen, zur Herstel.
lung emiger Conservations-Arbeiten an dem
k. k. Commerzial-. Zollamts-Gebäude zu Ic f t
scnitz, die Ratification nicht erhielt, so wird
auf den 17. Ma i d. I . , Vormittags um 1«
Uhr , in dem k. k. Zollamtsgebäude zu Land-
straß, eme zweite öffentliche Versteigerung ab-
gehalten werden.

Zur Herstellung sämmtlicher Baugebre-
chcn sind folgende Betrage ausgeschieden:
1.) An Maurerarbeit mit . 202 fi. 10 kr.
2.) „ Maurermateriale mit 201 „ 10 „
5-) ?, Zlmmcrmannsarbeit mit 64 „ 55 „
4.) „ dto. Materiale MU372 „ 29 „
5.) ,, Tischlerarbeit m i t . . 3 i „ 5 „
6.) « Schlcsserarbcit mit . 16 ., — „
7.) „ Hafnerarbeit mit . , g „ — „

Summa . . 905 st. 49 kr.
Jene, welche diese Arbeiten zu liefern

wümchen, werden eingeladen, an obbcnann-
lem Tage sich m dem f. k. Zollamtsgebaudc zu
Landstraß emzufindcn, woselbst, so ^ auch
bn diesem Zollgcfällen-Oberamte die Deomg.
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nissc / Plan und Vorausmaß, zu den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden können.

K. K. Zol l ' et Gefallen - Oberamt Lai-
bach am i . Mai i83o.

Z. 532. ( i )
S t rassenbau - L i c i t a t i o n .

Ueber die mit hoher Gubernial-Verord-
nung vom 21. v. M . , Zahl 7086, angeord-
nete Erweiterung der k. k. Triester Eommerzlal-
Hauptstrasse lm Dorfe Franz, Cilller Kreises,
wird am 14. May l. I . , von 10 b»s 12 Uhr
Vormittag die Versteigerung alldort abgehal-
ten, und folgende Arbeiten sammt Materialien
dem Mlndestbletenden in Ausführung über-
lassen/ als:

76 Kub. Klft. Erdab-
grabung, berech-
net au f . . . . l i H fl. — kr.

6Z0 Kub. Klft. Auf-
dammung . < . 945 ^ 3o ,̂

55^ Kub. Klft. Erde-
Verführung . . 997 « !2 «

Zg^2 Kub. Klft. Stein-
Mauerwerk nut
Mörtel herzustellen 284 „ 24 „

^ß Kub. Klft. Bruch,
steine . . . . 322 ,, — „

ZI Startin Kalkes . 124 ^ —
yZ dto. Wasser . . 27 ,, 24 „

i ' 6 Fuhren Sandes zu
12 Kub. Schuh < HZ „ 24 „

gz Kub. Klft. Btras-
sengrundlrung her-
zustellen sammt Ma-
teriale . . . . 73S „ ä 6 3 ^ „

9 ! Kub. Klafr. Strasse
mit Klopfsieinen zu
überziehen sammt
Manuale . . . L16 .̂ 5z .̂

i54 Kub. Kltf. Beschot-
terung samtMMal
terlale . . < . 1327 „ 3o ,.

l^o Kur. Klls. Gelan-
der von Fichtenholz 83 ,. l6 ,.

320 Kur< Kift. Gräben
zu schneiden . < 2^ ^ 20
dann elnen gewölb-
ten Abzugs-Eanal
sammt Materiale
herzustellen < . . 2 1 ! ^ 27 . ,,

welches Mit dem Bemerken zur allgemeinen
Kenntniß gebracht wird/ daß obstehcnde Bau?
und Lieferungs - Objecte, erstlich ,m Einzelnen,
dann der ganze Bau zusginmen ausgerufen
werde, und daß sich ein jeder Mltücllan'' mit

der gesetzlichen Caution von 6aa ss. C. M .
zu versehen hckbe.

Von der k. k. Prov. Baudlrection. Gratz
am 1. May l83c>.

Z- 525. (1) N r . i i Z .
Aemt l i che V e r l a u t b a r u n g .

Von der k. k. Civil - Spitals-Dl'rcctl^n
wird die Verpachtungs-Licltations-Tagsatzung
auf drei nacheinander folgende Jahre, näm-
lich: für das Jahr i 32o , i 3 3 i el i832 zu
verpachtende Abmath der zwei Spitalswiesen-
Anthellen, das 1st der Wlesenanthell Nr . ^0 ,
4 1 , 42 und 4 I , an der Gemeinde INon-a
von vier Hubm, dem Bürger-Spi ta ls-Ge-
bäude, Nr . 2 7 1 , im Flächeninhalte von 58/l )
Quadrat-Klaftern, und der Wlcsenantheil,
N r . 264, in der Gemeinde K..lVuv2 ^Lnil ia
von elner Hübe, dem Spitals-Gebäude, N r .
1, im Flächeninhalte von 3000 Quadrcn-Klaf-
ter, gehörig, auf den 12. Mai 18Z0, Vor-
mittags um 9 Uhr, in I^ea der auf der Carl-
stadter Strasse gegenüber, dem sul i VVaj^
genannt, oder in der Mitte der zwei Wcg-
und Mauthschranken bestehenden großen zwn
Wiesen in der Gemeinde lUmixÄ, anberaumt.

Wozu alle Pachtlustigen zu erscheinen vor-
geladen werden; es wird bemerkt, daß bei die-
sen zwei Wiesenünthcilen Heu und Grumach
in elncl7> Jahre zweimal gemahet wird. Auch
können die Pachtbedingnisse vor der Lmtation
ln der Kanzlep der Clvil-Spuals^ Verwaltung
taglich m den Amtsstundcn eingesehen werden.

Laibach am 3. Mai iü3o.

Z. 5 3 i . (1) ^ "̂  ^ "
L i t e r a r l s c h e A n z e i g e .

Das erste Heft der vaterländischen Zeit-
schrift unter dem Ti te l : Xr^n!'I ik2 /^tVloN?^
6 N2 Bogen stark, auf, Schreibpapier, mu
clnem gefärbten Umschlage versehen, hat be-
rcirs d:e Presse verlassen^ und ist bcun Buch-
binder Herrn J o h a n n K l e m e n ^ , beim
Hcrrn P a t e r n o l l i , , wie auch bel dcm Un-
terznchncten um 20 kr. zu haocn,

Bci dieser Gelegenheit ,we<'dcn zugleich
dic Freunde dcr krainischen Literatur, welche
dieses Unternehmen mit Bettragm, roenschcn
oder prosaischen Inhaltes, unttrstühm wol-
len , ersucht, solche entweder an /inen der
Herrm Mitarbeiter, oder aber an den Gefer-
tigten ehestens gefälligst einzusenden, um sol-
che noch in das zweite Heft aufnehmen zu
können.,

Lalbach am /5. Map i83o.
M i c h a e l Kaste l i z ,

k. k. Lpcealbibliothek- Scripwr.


